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Ein Sieg der Republik
ungen welche die franzöſiſchen Klerikalen undu r a Papſttum auf den Ausgang des Wahlkampfs

i ſetzten haben ſich nicht erfülltr diente eine äußerſt empfindliche Niederlage er
Clemenceau der viel Befehdete und Bekämpfte kehrtder

litten

Vielmehr hat

als Sieger von der Wahlſtatt Nach den neueſten nen
r

wird ſiich die neue franzöſiſche Regierungsmehrheit in
wutiertenkammer auf 367 Kammerſitze belaufen womit derde Sarriens Miniſterium wiederhergeſtellte Block eine

intenſive Stärkung erfahren hat Zumal deshalb aber iſt
der gegenwärtige Wahlausfall beſonders wertvoll weil die
Vlockmehrheit als ſie ſich in den Wahlkampf begab keine

a0 TWhunt der Verteidigung des Erreichtenreſſive Politik zu entfalten vermochte ſondern nur eine
Den ſchweren An

griffen von rechts und links gegenüber hat das Regierungs
kartell nicht nur ſtand gehalten ſondern es hat ſogar
eine wertvolle Ausdehnung ſeiner Mandate durchgeſetzt
Dieſer Wahlausfall iſt eine Vertrauenskundgebung der
franzöſiſchen Wählerſchaft für das republikaniſche Regime
er bringt eine Ernüchterung für alle jene nationaliſtiſchen
bonapartiſtiſchen und royaliſtiſchen Zirkel welche mit einer
ſeltenen Zähigkeit ſeither an ihren reaktionären politiſchen
Zielen feſtgehalten haben

Die endgültige Stärke der einzelnen Parteigruppen läßt
ſich erſt nach dem Ausfall der Stichwahlen erkennen deren
Geſamtzahl die Ziffer von 155 überſteigt Aber bereits jetzt
läßt ſich ermeſſen daß die Radikalen noch mehr als ſeither
zur führenden Partei der Blockmehrheit geworden ſind Im
erſten Wahlgange wurden nicht weniger als 165 Radikale
und ſozialiſtiſche Radikale definitiv
Hervortreten der Radikalen in der

ewählt
effentlichkeit erfolgte

Das ſtarke

bekanntlich in der Aera Combes in der ſie ſich zur eigent
lichen Regierungspartei entwickelten die immer mehr den
Progreſſismus ablöſte der ſich auf die Seite des Antiblocks
geſchlagen hatte

über tauſend radikalen Delegierten aus
beſucht war die mehr als 1300 Mandate

Jn jenem großen Toulouſer Kongreſſe
der im Oktober vor zwei Jahren ſtattfand und der von

ganz Frankreich
vertraten wurde

der Grund zu der wahltaktiſchen Stellungnahme der radikalen
Partei gelegt die nun bei den Wahlen des Jahres 1906 ſo

unaufhörliche Agitation im
diejenige Organiſation zur Bekämpfung

Schon damals wurde in eine
anzen Lande eingetreten um

der Reaktion zu
ſchaffen die nun bei den Wahlen trotz des klerikal
royaliſtiſchen Anſturms ihre Feuerprobe
ſtanden hat

ſo glücklich be

Intereſſant dürfte das Verhältnis der Radikalen zum
Sozialismus ſich in Zukunft geſtalten Auch hierfür wurde
bereits in der erwähnten Toöulouſer Tagun eine Formel
gefunden die ein dauerndes Zuſammenwirken beider er
möglicht Wie damals Maurice Faure betonte erheben die
Radikalen weder den Anſpruch die jetzige Geſellſchaft im
Handumdrehen umzugeſtalten noch auch ohne Uebergänge
das Privateigentum in gemeinſchaftliches oder Kollektiv
Eigentum verwandeln zu wollen Sie erklärten aber gleich

fenillenon

falls nicht daß das Eigentum unbeweglich und unverletzlich
ſei erkannten vielmehr an daß die Form des Eigentums

ſo wie es ſich in der Vergangenheit geändert und entwickelt
hat Die radikale Partei ſetzt alſo ſo lautete die
Toulouſer Formel der Kühnheit ſozialer Forderungen keine
Schranken ſie hat frei und ehrlich ihre Hand dem Sozialismus
gereicht der ihr natürlicher Verbündeter im Kampfe gegen
die vereinigten Parteien der Reaktion iſt Mögen die
Parteien beim erſten Wahlgange ſelbſtändig handeln und
ihre Kräfte meſſen beim zweiten Wahlgang aber müſſen
und werden ſie der Reaktion geeinigt gegenüber ſtehen

Trotz der jetzigen Periode der Ausſtände und Streik
unruhen in vielen Ortſchaften und Gebietsteilen Frankreichs
iſt die von den Radikalen hier als Richtſchnur bezeichnete
Politik treu befolgt worden Die Rechte verſuchte durch die
Anzettelung von revolutionären Streikbewegungen das
franzöſiſche Kleinbürgertum an der hier ſtkizzierten Wahl
parole irre zu machen Es iſt das Verdienſt Clemenceaus
den Schleier von der klerikal konſervativen Wahlmache ge
lüftet zu haben Seine große in Lyon gehaltene Wahlrede
wurde zur Richtſchnur für die Wählerſchaft die der ihr von
links und rechts zugedachten Jntrige nicht zum Opfer fiel
ſondern der radikalen Führerſchaft die ſie als bewährt
erfunden hatte treue Gefolgſchaft leiſtete

Nicht geringe Anſtrengungen waren von ſeiten der
Reaktion ſeit Jahr und Tag gemacht worden Die reaktio
näre Propaganda hatte ihre Wahlbewegung hinter dem
Namen action liberale zu verſchleiern geſucht Die radi
kalen Diſſidenten wie Doumer Lockroy und andere be
reiteten ihr den Weg Sie ſuchte ſich unter ihrem Führer
Piou Eingang in alle möglichen Lokal Kantonal Aron
diſſements und DepartementsKomitees gründete Gegen
ſeitigkeits Turu Muſik Schützen Sport und beſonders
auch ArbeiterFachvereine widmete ſich der Bildung von
Bauernorganiſationen denen Vorſchüſſe Sämereien Kunſt
dünger zu Vorzugspreiſen gewährt wurden und rief u a auch
eine Liga der Franzöſinnen ins Leben welche den be
ſonderen Zweck hatte die Finanzkraft der klerikalen Partei
u fördern Auch die Handels und Gewerbetreibendenſahen die Reaktionäre in den Bann der monarchiſtiſch

klerikalen Beſtrebungen hineinzuziehen Ferner gaben die zahl

kaniſche Komitees entſtanden und die Jugendvereine die
in dem Verein Le Sillon ihren Mittelpunkt fanden Kenntnis
von dem unermüdlichen Wirken mit dem die klerikale
Propaganda an der Arbeit war um die Wahlen in ihrem
Sinne zu beeinfluſſen Zu dieſen vielfachen ſeit anderthalb
Jahren und länger getriebenen Vorbereitungen kam
um Schluß die Anzettelung von ſozialrevolutionären
nruhen die durch die Hausſuchungen bei Royaliſten

wie Beauregard und Anuarchoſozialiſten wie Failland
vor aller Welt aufgedeckt wurde Alle dieſe mit
roßen finanziellen Opfern unternommenen Verſuche einen
ahlausfall zugunſten des Klerikalismus herbeizuführen

ſcheiterten Der Nationalismus ſteht hoffnungslos der Ent
ſcheidung des 6 Mai gegenüber Noch am Vorabend der
Wahl rechneten der Figaro und der Gaulois auf eine
ſichere Mehrheit für die Klerikalen von 40 Stimmen im
erſten Wahlgang Es iſt anders gekommen Die Republik
hat den Anſturm der Rechten ohne Erſchütterung über
ſtanden Niemals ſeit 1877 beſaß ſie eine ſo ſichere Mehr
heit wie heute

Nachdrnug verboteu

Vom Ausbruch des Veſuv
Skizzen von der Hand eines Augenzeugen

Von Otto Vorngräber
J

Mitternacht war s und ich ſtand auf
dem Gipfel desVeſuv Und ich hatte die Empfindung der Berg will etwas

Auch wie ſonſt um Mitternacht Will eru wilden Wellen des Erdbebens von Calabrien fortfluten
en in ſeinem Flammenmeer oder ſie branden e

an einem S

9 ner abenteuernder Erdenſohn Meine

Strand eines feurigen unterirdiſchenn mir ſeine Donnerſtimme zurufen Nimm dich in achtzeans

Flut iſt übervollſo dich in acht daß ſie nicht überwallt und dich ver

We en vor einem Ausbruch
E et ſtanden vor dem Ausbruch

arg will ich zu zeichnen verſuchen

D

ie tä

J Whlingt Nehmt euch in acht ihr üppigen Städte an meinem

feurigen Ihr trankt bis zum Ueberdruß aus demer i n Becher meiner Kraft nehmt euch in acht daß
ich nich wandle in eine Schale meines Grimmes Daß
Fülle e ausſchütte über eure Fülle und ihr in meiner
ir rerinkt Mit einem Wort ich hatte die Empfindung

von dieſem großdaß ein Hmald das hier die Natur entwarf zu groß als
ten ler als daß ein Dichter es wiedergeben könnte

Bild Z,icht hinzu ſie täten davon ab wozu dann ihr
zu dann ihr Gedicht Daher nur ein paarurze anhlichte Striche

leichſam über dem Gipfel von Augenb
enſchwiſ ben d

wie in jener Nacht die erhabene

von J xjener Nacht Erlebniſſen und r die mich in
9 ick zu Augenblick

erfielen ſchweige ich heut doch werde ich ſie
e ſich vor den Wundern der Natur zu beugen

odbeihnungen de x W n ren Aus N Nachts auf dem Gipfel des Veſuv vorhat ſolobrüch a nach dieſem bringen
Denn noch nie
Verbindung von

irdiſches Paar Und ich glaube ich war der letzte der eine
volle Nacht bis zum Aufgang der Sonne einſam an den
Lavaſtrömen lag

Vorboten der Kataſtrophe Der Ausbruch
vom Golf aus

und mehr Von Neapel aus erſchienen ſie des Nachts zuerſt
wie ein paar Riſſe unterhalb des Gipfels durch welche das
feurige Jnnere des Berges grinſe Als ob der Berg platzen
wolle Dann zogen die Ströme zahlreicher nach allen Seiten
vom Gipfel des Berges herab ſtrahlenförmig wie ein
rauſer unterirdiſcher Stern Sie erſchienen jetzt als Ströme
an konnte ſogar durchs Glas aus weiter Ferne Bewegung

erkennen Das anfangs aus der Ferne ſcheinbar Feſte be
ann fernerhin ſein furchtbares Leben zu zeigen Dann teilten

ich die Ströme vereinigten ſich wieder umgaben ſo den
ganzen Gipfel gleichſam wie ein hölliſches Netz

Eines Morgens ſah ich von Anacapri aus einen ge
waltigen Rauch dem Berge entſteigen einen merkwürdigen
bräunlichen nie geſehenen Rauch Rieſenhafte Maſſen wild

Es folgten ein paar trübe Tage Der Berg hüllteich wohl in die von ihm ſelbſt geſchaffenen Wolken ch und
ſeine Schrecken ſich und die ganze Landſchaft Auch von
Neapel aus ſah man nichts Am Abend des dritten trüben
Tages ſtieg ich von Anacapri nach Capri hinab und auf
dem ganzen Wege hing mein Auge ohn Unterlaß an dem
Berge Denn der Berg ſprühte ohn Unterlaß Nicht wie
ſonſt einen Augenblick ein Sprühen und Schwinden
nein das S n hielt minutenlang an um nach einem
Augenblick ſcheinbaren Ausſetzens gleichſam eines Atem
holens von neuem zu ſprühen Jch trotz Verbots

auf den Kirchturm von Capri und mir rerüßte der Gipfel über den Golf wie ein einziges tzendes
Fenermeer Der derte verhüllt

Man rüſtete von Capri ein Nachtſchiff um den Feuer
wundern näher zu ſein Aber der blieb beſtändig
hinter gewaltiger Wolke Gleichſam als wolle er dies
fürchterliche Trauerſpiel für die Sinne der Menſchen zu

reichen katholiſchen Komitees die unter dem Namen republi

der Diſſident der bei der Präſidentenwahl Falliöres Gegen
kandidat war bei der Wahl des Kammerpräſidiums n
wiedergewählt wird Vorausſichtlich wird die
Tendenz des Kabinetts ſelbſt eine noch ſtärkere Ausprägung
erhalten als bisher und damit den lange ausſtehenden
Reformen auf ſozialem und ſteuerpolitiſchem Gebiete der
Weg gebahnt ſein Die Trennung von Kirche und Staat
aber wird nicht wieder rückgängig gemacht Das hat das
franzöſiſche Volk den Klerikalen deutlich zu verſtepeny ge

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ein Geſchenk der Kaiſerin an die Kronprinzeſſin
in Geſtalt eines zierlichen Babykorbes iſt ſo leſen wir
im vor einigen Tagen im Marmorpalals abgeliefert
worden

Eine Stablewski Jnterpellation
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde dem

Deutſchen Boten zufolge beabſichtigt die Staatsregierung zu
interpellieren was ſie zu tun gedenke um der verſchiedenartigen
Behandlung ein Ende zu machen bie der Erzbiſchof von Poſen
den dem Strazverein und den dem Verbande der deutſchen
katholiſchen Vereine angehörigen Geiſtlichen angedeihen laſſe
Gerade im letzten Moment hat der Herr Erzbiſchof ſich doch
veranlaßt geſehen formell einer ſolchen Anfrage die Grundlagen
zu entziehen Befremdlich bleibt deshalb die verſchiedenartige
Behandlung deutſcher und polniſcher Katholiken immer noch

Gegen den Gottesläſternngsparagrapheun
Die ſächſiſche evangeliſch ſoziale Vereinigung

die in Freiberg i Sachſen tagte nahm in ihrer Haupi
verſammlung Stellung zu dem ſogen Gottesläſterungs
paragraphen Str G B S 166 und beſchloß folgende
Reſolntion Die ſächſiſche evangeliſch ſoziale Vereinigung tritt
um des Weſens und Anſehens unſerer Kirche willen mit Ent
ſchiedenheit dafür ein 1 daß der ſogenannte Gottesläſterungs
paragraph unſeres Strafgeſetzbuches ſobald als möglich auf
gehoben werde 2 jedenfalls aber auch ſchon unter der Herr
ſchaft des gegenwärtigen Rechts die Kirche grundſätzlich darauf
verzichten möge ſeinen Schutz in Anſpruch zu nehmen beides
auch insbeſondere im Hinblick darauf daß inſoweit wirklich ein
Bedürfnis noch Strafrechtsſchutz beſteht die ſonſtigen geſetzlichen
Beſtimmungen ausreichen

Politiſches
Die Nationalſozialen ſind entſchloſſen auf dem bon

ihnen in Darmſtadt eingeſchlagenen Pfade weiter zu gehen
Wie die Frankf Ztg aus Stultgart erfährt nahm der Partei
tag der ſüddentſchen Nationalſozialen am Sonntag
zur Einigung des Liberalismus folgende Reſolution au Der
Parteitag ſieht in der Einigung des Liberalismus nach wie vor
eine Hauptaufgabe ſeiner einzelnen Verbände und Vereine
Dabei iſt ſelbſtverſtändlich daß es ſich bei jeder Einigung des
Liberalismus nur um die Selbſtbeſinnung der liberalen Gruppen
auf ihre entſchieden freiheitlichen Aufgaben und daher prakt ſch
unter den gegenwärtigen politiſchen Verhältniſſen mur um die
Frontſtellung gegen die rechtsſtehenden Parteien
handeln darf

Aus den Verhandlungen des Zentralvorſtandes der
nationalliberalen Partei wird noch mitgeteilt daß der
Vorſchlag den Delegiertentag in den Oſtmarken abzuholtcen

Die feurigen Ströme wurden von Tag zu Tag mächtiger

vorläufig zurückgezogen wurde weil man annahm daß dieauch in Zukunft ſich ändern und entwickeln werde gerade Die erſte Folge des Wahlausfalls wird ſein daß Doumer Verhältniſſe im Oſten für einen günſtigen Verlauf eines nativnal

Schönheit und grauſer Größe vor mich hin ein über groß hinter geſchloſſenem Vorhang ſpielen Als ein eiſiger
Windſtoß die Wolke einen Augenblick lichtete wollten einige
ein ſich Oeffnen von drei Kratern am Berge hin geſehen
haben Jch fand dieſe Krater ſpäter nicht Es werden die
Lavamaſſen geweſen ſein deren Glut durch die Wolke durch
drang Von Bosco aus ſah man den donnernden Berg
gleichſam platzen und die Lava in mächtigen Bogen hervor
pringen

Nach Mitternacht nach Rückkehr des Schiffes das drüben
nicht landete begann das Schauſpiel ſich für Capri am
großartigſten zu entfalten Capri als Standpunkt halte
das Gute daß man hier den ganzen Berg ſamt ſeiner Um
erung einheitlich vor ſich hatte ohne daß eine allzunahe

deutende Einzelerſcheinung das Geſamtbild hätte erdrücken
können Von Neapel aus ſah man nichts weil die große
Wolke hier zu nahe lag und Neapel das Bild des Berges
entzog Jch trat zwiſchen eins und zwei nachts auf die
Terraſſe des alten Palazzo Canale in Capri Das Schau
ſpiel war unbeſchreibiich Jch kann nur eine ſchwache Vor
ſtellung im Leſer zu wecken verſuchen

Eine ſchwere ſchwarze Wolke lagerte dor dem Berg Wie
ein ſchwerer ſchwarzer Schleier Blutrot ſeine untere Kante
Hier und da ſcheint etwas durch den Schleier durch Als
ob etwas feurig Blutiges unter ihm brodle Herrlich ſteigt
in rieſenhafter Höhe eine Lichtſäule in die Luft Jſts
leuchtendes Feuer Jſt s Waſſerdampf von Glut und ihrem
Widerſchein durchſtrahlt Nun ſcheint s als wolle der ganze
Berg in Glut zerfließen

Blitze zucken durch die Feuergarbe Donner und dumpfes
Gedröhn dringt über den Golf Was kriecht da rechts
herab Gerade auf Torre Annunziata los Schon iſt es
ſehr tief Schon ſcheint es hart am Meer Das muß ein
Lavaſtrom ſein An ſeinem Fuße was flammt da auf Das
muß ein Haus ſein ein ganzes Gehöft das er in Gluten
begräbt Wieder ſammt es auf Wieder und wieder
Boscotrecaſe in Flammen

Unaufhörlich unbeweglich leuchtet die Lichtſäule durch
die Nacht Unaufhörlich zucken Blitze über den ganzen Berg

Unaufhörlich das dumpfe Gedröhn
Dies Schauſpiel währte bis in die Frühe Bis das
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Aba Held nul J glaube nicht daß die Gefahr beſteht daß

nicht reif ſelen Vorgeſchlagen warenr a Magdeburg Wiesbaden
d el Eine Wahl wurde wie berichtete e h e ben geſchäftsführenden Ausſchuſſe über

laſſen den Ort zu beſtimmen

Parteinachrichten greift
itz hielt der Landesverein der FreiſinnigenSörit See ahiiareich Sachſen am Sonntag ſeine Jahres

verſammlung ab 70 Deleglerte aus 18 Reichstagswablkreiſen
waren erſchienen darunter die Landtagsabga Gün t her Plauen
Bär Ziſckau und Roch Annaberg Der geſchäftsführende
Ausſchuß der Partei war durch den Reichstagsabg Kopſch
vertreten

Gandwerk und Gewerbe
Der Geſetzentwurf über die Sicherung der Forderungen

der Baudandwerker der kürzlich vom Bundesrat an
enommen worden iſt wird nach der Germania wegen derUeberlaſtun des Reichstags vorausſichtlich bis zum Herbſt

zurückgehalten werden
Der Führer der Deutſchen MittelſtandsVer

einigung Architekt Küſter hat bekanntlich den Prozeß
wegen ſeines ſeltſamen Submiſſionsverfahrens auf Drängen des
Hannoverſchen Vürgervorſteherkollegiums angeſtrengt weil dieſes
ein größeres Intereſſe daran hatte gerichtlich feſtgeſtellt zu
ſehen ob eins ſeiner Mitglieder Küſter iſt nämlich Stadt
verordneter in Hannover einer unfeinen Handlungsweiſe
fähig ſei Nachdem dieſer Prozeß für Küſter einen blamablen
Ausgang genommen hat iſt ihm durch den Juſtizrat Bojunga
im Auftrage des Vorſteherkollegiums nabegelegt ſein
Ehrenamt niederzulegen Küſter aber hat nach dem
Hannov Courlker erklärt daß er keineswegs gewillt ſei

dies zu tun Das Bürgervorſteherkollegium wird nun dem
nächſt in einer Sitzung wahrſcheinlich am 16 Mai endgültig
zum Fall Küſter Stellung nehmen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichtes der Morgen Ausgabe

eine Stöckung der Arbeitsgelegenheit eintritt Es wird immer
eſagt Zehntauſende von Arbeitern werden entlaſſen Jn Wirk
ichkeit aber handelt es ſich doch im ganzen nur um 10,000

Arbeiter und das ſind in der Hauptſache Mädchen 1879 kamen
Familienväter und große Familien in Betracht die in Not ge
rieten Hier aber ſind es nur Mädchen die wenn wirklich eine
Stagnation in geringem Maße eintritt was erſt noch bewieſen
werden müßte genügend andere Arbeit finden Es werden
außerordentlich viel Arbeiterinnen verlangt für Arbeiten die
auch Mädchen verrichten können die bisher in der Zigaretten
induſtrie tätig waren Dieſe Mädchen W genügend Arbeit
in anderen Berufen und im Haushalt Widerſpruch b d Soz
Die Herren fordern elnfach die entlaſſenen Arbeiter und
Arbeiterinnen ſollen entſchädigt werden aber es läßt ſich doch
gar nicht feſtſtellen wodurch die Betreffenden arbeitslos ge
worden ſind Die Herren behaupten ja auch daß durch den
Zolltarif ſo und ſoviele Arbeiter brotlos geworden ſind wie ſoll
man alſo feſtſtellen ob die Arbeiterinnen durch dieſes Geſetz
oder durch den Zolltarif um ihre Arbeit gebracht ſind Zuruf
Sehr gut Auch die Gefahr daß die Fahrikanten auf das Land
ziehen würden oder Maſchinen einführen iſt nicht vorhanden
Würden die Fabrikanten einen Vorteil darin erblicken dann
hätten ſie ihre Fabriken ſchon längſt auf das Land verlegt oder
wären ſchon längſt zu Maſchinen übergegangen Die beſſeren
Zigaretten können gar nicht mit der Maſchine bergeſtellt werden
denn die Maſchine ſtellt die Zigarette zu feſt her und die
beſſeren Zigaretten müſſen locker ſein Jch weiß das ich habe
auch ſchon manchmal eine Zigarette geraucht Heiterkeit Alle
die Gefahren die Sie an die Wand malen werden alſo nicht
im entfernteſten eintreten Beifall

Abg v Elm Soz erwidert daß der Unternehmer durch dies
Geſetz gezwungen wird zur Maſchinenarbeit überzugehen Der
amerikaniſche Truſt lauere ſchon auf dieſes Geſetz weil er da
durch den größten Teil der Prodnktion an ſich zu reißen hoffe
Noch niemals ſei ein Jnduſtriezweig durch ein Reichsgeſetz ſo
ſchwer geſchädigt worden wie die Zigaretteninduſtrie durch dies
Geſetz Da ſei doch das Reich moraliſch verpflichtet die Arbeiter
zu entſchädigen ebenſo wie es beim Monopolgeſetz die Unter
nehmer entſchädigen wollte Die Konſequenzen brauche man
nicht zu befürchten Jnsbeſondere bitte er die Herren vom
Zentrum ſich die Sache gründlich zu überlegen und zu bedenken
daß durch Ablehnung des ſozialdemokratiſchen Antrages die
Mädchen direkt der Proſtitution in die Arme geirieben werden

Schatzſekretär Frhr v Stengel erklärt daß es ſich beim
Monopoigeſetz um etwas ganz anderes gehandelt hat Jenes
Geſetz enthält ein Verbot des privaten Gewerbebetriebes wäh
rend das Steuergeſetz ein ſolches Verbot nicht enthält

Abg Molkenbuhr Soz betont daß die Arbeiter durch dies
Geſetz ebenſo geſchädigt werden wie durch ein Monopolgeſetz
Tatſächlich würde ein Teil der Arbeiter brotlos werden Wo es

Morgengrauen ihm die Feuerfarben nahm und der ſchwere
ſchwarze Schleier die Schrecken in ſeinen Bannkreis zog

Den Schrecken entgegen

Hatte mir dieſe Nacht vergönnt das herrliche Bild in der
harmoniſchen Abgeklärtheit der Ferne zu ſchauen drängte
es mich doch mit Macht in unmittelbarſter Nähe dieſes
Furchtbaren zu ſtehen Als ich in aller Frühe die Stufen
von Anacapri zur Grande Marina hinabeilte lag eine

e graue Wolke über dem ganzen Feſtland Am
chwerſten über dem Berg Man ſah nur einen ganz

malen Saum Landes am Meere hin Jch erreichte das
chiff Eine beängſtigende Stille laſtete über dem Golf

Nach einer Stunde gewahrte man plötzlich in den dicken
Luftſchichten eine Scheibe ein grauſiges Braunrot glanzlos
lichtlos tot Es war die Sonne

Noch einmal zeigte ſie ihre ewige Siegergewalt Noch
einmal rang ſie ſich durch Bei Sorrent lachte der Himmel
Die lichtgrünen Pinien jauchzten mir entgegen daß die
Erde noch in ihren Feſten ſtehe Bei Vico Equenſe verließ
ich das Schiff Schon hier trat ich gleichſam unter den
Schatten einer anderen Pinie eines gewaltigen Wipfels
z mehr und mehr löſte ſich mir aus der Atmoſphäre
och über mir die Geſtalt eines rieſenhaften Pinien

wipfels heraus Er kam von der Rauchſäule die ſich in
einer Höhe von Tauſenden von Metern unter dem Wirken
der oberen Winde erweiterte wie ein weit ausbauchendes
Säulenkapitäl wie der Wipfel eines Weltbaums Und nun
im Sonnenlicht des endlich durchgedrungenen Tages ent
hüllten ſich mir auch die Farben der ſchweren ſchwarzen amts des Jnnern Die
Rauchwolke der Nacht Nun zeigte ſie ſich in lichten Wunwerfarben ſich immer wieder übereinanderſchiebende Ding

und Aſchenſchichten Dem erhabenen Stamm vſeſes Welt
baums ſeiner wilden Wurzel ſtrebt ich en aegenmmer tiefer trat ich unter den Ricſen felſchatten

R hatte er wieder etwas ErZrückendes chon ver
Jan er wieder die Sonne Schon nahm die Landſchaft
h d Weile aufatmetz wieder etwas Unheimliches an

n dampften aus ver Ferne die Lavafelder

ſich um die Entſchädigung von Beſihenden handle ſei die Regierung immer entgegenkommend aber bei den Arbeitern nehme ſie

den entgegengeſetzten Standpunkt ein Wenn es ſich um die
Arbeitgeber handle würde die überwiegende Mehrheit des Hauſes
e getſchadianng gewähren den Arbeitern jedoch gebe ſie

n

Abg Graf v Mielczynski weiſt darauf hin daß jetzt ſchon eine
große Anzahl von Zigarettenarbeitern entlaſſen würden es
herrſche eine wahre Panik in der Jnduſtrie Redner verlieſt ein
Telegramm eines Fabrikanten a zuerſt die Schwachen und

entlaſſen würden ſollte man doch die Entſchädigung ge
währen

Nach einigen Bemerkungen der Abgg Dr Jäger und Molken
buhr ſchließt die Diskuſſion Der Antrag Albrecht wird ab
gelehnt damit iſt auch der Antrag Mielzynskt gefallen

Es wird jetzt ein Kompromißantrag der Abgg Held Dr Jäger
und Genoſſen zur Debatte geſtellt

Hinter s 32 einzuſchalten
8 32 a

1 im Abſatz 1 des S 31 des Tabakſtenergeſetzes vom
16 Juli 1879 ſind zu ſtreichen

unter I d für Zigaretten 66 M
unter II d für Zigaretten 35 M

2 Die Feſtſetzung der Vergütung der auf Grund des Tabak
ſteuergeſetzes vom 16 Juli 1879 gezahlten Abgaben welche bei
der Ausfuhr von Zigarettentabak und Zigaretten oder bei ihrer
Niederlegung in einer öffentlichen Niederlage oder in einem
unter amtlichen Mitverſchluſſe ſtehenden Privatlager zu ge
währen iſt erfolgt durch den Bundesrat
Abg Held nul bittet den Antrag anzunehmen da er auf

Wunſch der Jnduſtriellen eingefügt ſei
Der Antrag wird hierauf angenommen
Sodann wird S 33 zur Vebatte geſtellt der Uebergangs

vorſchriften enthält und lautet
Verkäufer und Händler haben die am Tage des Jnkraft

tretens des Geſetzes in ihrem Beſitze befindlichen Vorräte an
Zigaretten Zigarettenhülſen und Blättchen unter Angabe des
Kleinverkauſspreiſes des Zigarrentabaks und der Zigaretten
ſowie der Stückzahl der Hülſen und Blättchen innerhalb einer
Woche dem zuſtändigen Steueramt anzumelden und nach den
Sätzen des 8 2 zu verſteuern

Ob die Waren inländiſcher oder ausländiſcher Herkunft ſind
bleibt dabei unberückſichtigt

Die erfolgte Verſteuerung wird durch Aubringung von
Steuerzelchen an den Packungen geltend gemacht

Gegen Sicherheitsbeſtellung iſt die Steuer für eine Friſt
von 6 Monaten zu ſtunden

Hierzu liegt ebenfalls ein Kompromißantrag der Abgg Held
Dr Jäger Graf v Kanitz v Oertzen vor die Worte hinter

anzumelden zu ſtreichen und dafür zu ſetzen
Die angemeldeten Vorräte dürfen drei Monate ohne Ent

richtung der Zigarettenſteuer verkauft werden nach Ablauf
dieſer Friſt iſt der noch vorhandene Teil dieſer Vorräte nach
den Sätzen des S 2 zu verſteuern

Jm Abſatz 4 iſt ſtatt ſechs Monaten zu ſetzen drei Monaten
Abg Graf Mielcezynski beantragt in 8 33 Abſatz 1
J am Anfang das Wort Herſteller zuzuſügen
2 anſtatt der Worte einer Woche zu ſetzen zwei Wochen

ferner
3 die Worte hinter anzumelden zu ſtreichen und dafür zu

ſetzen Die angemeldeten Vorräte müſſen durch Anbringung
eines beſonderen Zeichens kenntlich gemacht werden und dürfen
drei Monate ſteuerfrei verkauft werden Der ſteuerfrei bleibende
Vorrat darf bei den Herſtellern z der letzten Jahreserzeugung
nicht überſteigen

Die Form Art und Anbringungsweiſe der Steuerzeichen muß
die weſtere Verwendungsmöglichkeit der bisherigen Packungen
erhalten im anderen Falle ſind für die nicht mehr verwendbaren
Vorräte von Packungen Etiketten uſw entſprechende Ent
ſchädigungen zu gewähren

Abg Dr Wiemer freiſ Vp erkennt an daß der Kompromiß
antrag Erleichterungen bringt bittet aber doch den Antrag
Mielzynskt anzunehmen

Nach kurzer Debatte wird der Antrag des Grafen Mielcezhnski
abgelehnt und 8 33 mit dem Kompromißantrag ange
nommen Der Schluß des Geſetzes wird ohne Debatte an
genommen

Hierauf wird der zurückgeſtellte ſF 1 Zoll auf Zigaretten
zur Debatte geſtellt und ohne Debatte angenommen

Die Kommiſſion hat noch folgende Reſolution vor
geſchlagen

Die verbündeten Regierungen zu erſuchen für die Her
ſtellung von Zigareiten durch Heimarbeit auf Grund der
Reichsgewerbeordnung Beſtimmungen zu erlaſſen

Die Reſolution wird ohne Debatte angenommen
v etwa iſt die zweite Beratung des Zigarettenſtenergeſetzes
eendet
Es folgt die zweite Beratung des Geſetzes betreffend Aenderung

des Reichsſtempelgeſetzes
Die Beratung beginnt bei dem Stempel über Frachturkunden
Die Kommiſſion hat den von der Regierung geforderten

Stempel von 10 Pf für Paketadreſſen Gepäckſcheine uſw ge
ſtrich en Ebenſo geſtrichen hat ſie den Stempel auf alle
Frachtbriefe Konoſſemente im Binnenſchiffahrtsverkehr
nur für Frachtbriefe Konoſſemente über ganze Schiffs
ladungen im Binnenverkehr hat ſie einen Stempel von 20 Pf
bis 50 Pf beſchloſſen desgleichen einen Stempel von 20 Pf bis
50 Pf für Frachtbriefe über ganze Wagenladungen

v geforderte Stempel für den Seeverkehr iſt unverändert
geblieben

Abg Lipiuski Soz bekämpft den Stempel auf Fracht
Ein ſolcher Stempel liege nicht im Jntereſſe des

erkehrs
Abg Kaempf fr Vp glaubt daß der Beſchluß der Kommiſſion

wenn er auch gegenüber der Regierungsvorlage eine Milderung
bedeutet doch noch gefährlich genug iſt Unſere ganze Wirt
ſchaftspolitik der Handel und Verkehr würde dadurch gehemmt
werden Jn der Kommiſſion habe ſich der Regierungsvertreter
leichter Hand über die Verhältniſſe hinweggeſetzt Es ſei ſchon
ein Fehler geweſen den Seeverkehr zu belaſten Aber anſtatt
nun dieſen Fehler gut zu machen verdoppele und verdreifache
ihn die Regierung hier Sehr wahr links Der Fracht
ſtempel bedente eine Beſteuerung der Fracht unter Umſtänden
mit 4 Proz Die Beſteuerung des Verkehrs erinnere an die
Beſtenerung der Umſätze in Wertpapieren Auch da habe man
mit einem kleinen Stempel angefangen und ſei allmählich immer
weiter geſchritten zum Schaden des Nationalwohlſtandes Er
benutze die Gelegenheit um an die Regierung die Anfrage zu
richten wie es denn eigentlich mit der Aenderung des Börſen
geſetzes ſteht Seine Freunde ſtänden auf dem Standpunkt
Principiis obsta und würden deshalb auch die Kommiſſionsvor
ſchläge ablehnen

Reichsſchaßſekretär Frhr v Stengel Auf die Frage wie es
mit der Vorlage des VBörſengeſetzes ſteht kann ich keine Aus
kunſt erteilen die Angelegenheit gehgft zum Reſſort des Reichs

rage der Wirkung des Frachturkunden
ſtempels haben wir reich geprüft wir haben Jhnen die
Vorlgge erſt nach ſorgffttlgen Erwägungen unterbreitet Handel
und Verkehr können unſerer Meinung nach dieſe minimale Ab
gabe wohl tragen Muf links Minlmal

Abg Graf Kanitz konſ Es mutet ſeltſam an über dasBörſeugeſetz in einem u zu klagen wo die Erträge des
örſenſtempels immer höher werden und die Börſe gute Ge

chäfte macht Sehr richtig rechts Redner begründet ſodann
einen von ihm eingebrachten Abänderungsantrag der auch den

Abg Gothein fr Va Der Antrag Kanitz bewdie Vorlage ausgearbeitet iſt Die legene be e Käcn
daß ſie dieſen wichtigen Verſioß überſeden dat ein ter dir
paupertalis ausgeſtellt Unruhe Da kann man es wo
nicht verdenken wenn wir die Arbeit ſowohl der Regie s doch
auch der Kommiſſion als ganz oberflächlich be ſierung alſehr wichtige Frage hat weder die Kommiſſion Seinen Eſne
rung geprüft nämlich die Frage ob dieſe Beſtimmün e Regie
Verfaſſung überhaupt vereinbar iſt Jch verneine dieſe a de
Die Steuer bedeutet in Wirklichkeit doch nur eine Veſlen e
des Binnenſchiffahrtsverkehrs gleichviel welchen Namen Stern
Kinde geben Jch will nicht beſtreiten daß die Kommiſſſo
fleißig geſeſſen hat aber nach der Menge der durchgeſeſt er
Hoſenböden kann man doch ein Arbeit nicht beurteilen Hrn
keit Nicht nur der Verfaſſung widerſpricht dieſe Steuer e
widerſpricht auch der Rheinſchiffahrts und Elbſchiffah w ſie
Und das um ſage und ſchreibe ganze 200,000 M Zur atte
Reichefinanzen ſind doch 200,000 M nur eine Omelette re
deshalb verſtößt man gegen die Reichsverfaſſung und Und
internationale Abkommen Wenn Sie ſich auch über alle Regen
wegſetzen über die Verfaſſung können Sie ſich doch nicht hin
wegſetzen Daß der Kleinſchiffer durch das Geſetz nicht getr
wird ſtimmt nicht denn Schiffe unter 150 Tonnen exiſtieen
kaum Der Unterſchied zwiſchen Kleinſchiffern und Reedern
der daß letztere mehrere Schiffe fahren erſtere nur ein S hiſ
aber die Schiffe ſelbſt ſind gleich groß Meiner Meinung
iſt es dringend notwendig die Vorlage nochmals an die a
miſſion zu verweiſen Beifall links

Eingegangen iſt ein Antrag der Abgg Dove fr Vg und
Kaempf den Abſchnitt Frachturkunden an die Rommiſſie

zurückzuverweiſen 8Schatzſekretär Frhr v Stengel Dieſer Antrag würde
ſeinem Endeffekt wohl auf weiter nichts hinauskommen als dar
die ganze Reichsfinanzreform für dieſe Seſſion ſcheitern würde
Hört börth und das würde nichts weiter bedeuten als eine
Fortſetzung der bisberigen Schuldenwirtſchaft im Reich Da
gegen möchte ich auf das nachdrücklichſte Verwahrung einlegen
Weifall rechts Wenn ich vorhin von minimalen Adgaben ge
ſprochen habe ſo habe ich natürlich nur den vorliegenden Ent
wurf im Auge gehabt von dem BVörſenſteuergeſetz habe ich mit
keinem Wort geſprochen Was ſpeziell den Frachturkundenſtempel
im Seeverkehr betrifft ſo iſt dieſer Teil des Stempelgeſetzes
ſchon geltendes Recht und gerade in bezug auf dieſen Stempel
iſt niemals eine Klage uns gegenüber laut geworden Der Vor
redner glaubt eine außerordentlich wichtige und intereſſante Ent
deckung gemacht zu haben Heiterkeit als er auf die Verfaſſung
hinwies Es handelt ſich hier aber nicht um eine Abgabe im
Sinne des Abſatzes 4 des Artikels 54 welcher in ſeinem erſten
Satz lautet Auf den natürlichen Waſſerſtraßen dürfen Abgaben
nur für die Benutzung beſonderer Anſtalten die zur Erleichterung
des Verkehrs beſtimmt ſind erhoben werden Darum handelt
es ſich nicht ſondern um eine Stempelabgabe die wir erheben
von einer Urkunde die über ein Frachtſtück ausgeſtellt iſt Sehr
richtig Mit den Schiffahrtsabgaben hat dieſe Abgabe abſolut
nichts zu tun Widerſpruch links Es liegt kein Grund vor
wegen dieſes Punktes die ganze Vorlage wieder an die
Kommiſſion zurückzuverweiſen Jm übrigen haben doch ſelbſt wenn
in der Tat eine Verfaſſungsbeſtimmung der re im Wege
ſtände Reichstag und Regierung das Recht jede Verfaſſungs
beſtimmung durch eine andere zu erſetzen

Abg Dr Wiemer fr Vp Jch bitte Sie den Antrag Dove
und Kaempf anzunehmen Wir haben die Pflicht Geſetze nicht
ſo ſchnell wie möglich ſondern ſo gut wie möglich zu machen
Nicht auf die Fixigkeit ſondern auf die Richtigkeit kommt es an
Der Staatsſekretär meinte über den beſtehenden Stempel auf
Konoſſemente wären ihm keine Klagen bekannt geworden Tat
ſächlich beſteht aber doch in den beteiligten Kreiſen eine lebhafte
Abneigung gegen dieſen Stempel der den Verkehr erſchwert
Da ſollte man ihnen doch nicht noch einen Stempel auferlegen
Es unterliegt keinem Zweifel daß der Stempel der für den
Binnenſchiffahrtsverkebhr eingeführt werden ſoll eine erhebliche
Belaſtung darſtellt Dieſer Beſchluß iſt übrigens ganz plötzlich
in der zweiten Leſung gefaßt worden Da kann man ſich über
die Unſtimmigkeiten nicht wundern Deshalb ſollte der Reichs
tag ſich die Sache nochmals überlegen So wenig akzeptabel die
Vorlage der Regierung auch war ſo iſt ſie doch beſſer vor
bereitet und es ſind uns ſtatiſtiſche Unterlagen gegeben Da
dieſe ganze Steuer nur 200,000 M einbringen ſoll wäre es
wohl beſſer wenn man mit ſich zu Rate ginge ob dieſe kleine
Summe all die Schererelen wert iſt Bei Umladungen von
Eiſenbahnen auf das Schiff und umgekehrt kann auch ein
doppelter Stempel erhoben werden Dies kann die Binnen
ſchiffahrt doch nicht tragen ſie iſt ſchon ſo wie ſo ſehr belaſtet
durch Kanalaögaben Cholera Ueberwachungsabgaben uſw Jch
bitte Sie deshalb wenigſtens dieſe Stenern abzulehnen

Ab Lipinski bekämpft nochmals die Vordage
Abg Dove freiſ Va Jch kann nicht einſehen weshalb durch

die Zurückverwelſung an die Kommiſſion die ganze Reform in
Gefahr geraten könnte Wir müſſen doch eine ſo wichtige Frage
eingehend prüfen Herr Gothein hat ganz recht es handelt ſich
hier üm eine Abgabe auf den Binnenſchiffahrtsverkehr die ver
faſſungswidrig iſt So leicht wie der Schatzſekretär es will
kann man die Sache doch nicht abtun WHiermit ſchließt die Diskuſſion Der Antrag auf Zurückber
weiſung an die Kommiſſion wird abgelehnt der Antrag des
Grafen Kanitz wird angenommenDie Beſtimmungen über die Frachturkunden werden auch
angenommen mit einem Antrag Kanitz der die Ausſtellung
von Frachturkunden im Schiffsverkehr obligatoriſch macht

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag 1 Uhr
Abſtimmung über den s 2 des Zigarettenſteuergeſetzes

Stempelſtener und Erbſchaftsſteuergeſetz
Schluß 6 Uhr

urd
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61 Sitzung vom 7 Mai 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Kommiſſare ErDie erſte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die d
weiterung Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung den
Staatseiſenbahnnetzes und die Beteiligung des Staates an
Bau von Klein dahnen Sekundärbahnvorlage wird fo

geſetzt iufenA t Engelsmann ul bittet um den Bau verſchiedener s ſere
zum Liufſchinß des Hunsrück Es ſei dringend notwendig be
Verbindungen zwiſchen Moſel und Lahn berzuſtellen Linie

Abg Kerkhoff ni wünſcht die Weiterführung der
Niehenberg Raden bis nach Bomthe VorAbg Dr Verudt nl bittet um Ablehnung des in der
88 enthaltenen zweiten Gleiſes der Linie Hagen Oberbege v
Oberbrügge da es zu dicht an einer dork gelegenen Pu ſein
r vorbeiführen und durch dieſe dauernd gefährdet

würde r/btlgeAbg Bartling ul bedauert daß in der Vorlage zwei wicht
Bahnlinien wicht enthalten ſeien Es fehle durchaus an en
Bahn welche die Provinz Naſſan von Weſten nach be
durchſchneidet und ferner eine Verbindung von Schlang

mit Wiesbadeu indungAbg v Böhlendorff Kölpin konſ begrüßt die Verbmngen
Heringsdorf Woigaſterſähre und fordert beſſere Verdin
zwiſchen Swinemünde und den Hauſeſtädten blauAbg Gamp ft tritt für den Weiterban der Linie Wedog

rledland bis nach Schippenbeil ein und für den weiteren
qu der hinterpommerſchen Bahnen

Verkehr zwiſchen inländiſchen Binnenhäfen und ausländiſchen1Suchbafen beſteuern will

dAbg v Banmbach konſ bittet um eine Bahn von Herbfſ
nach Homberg
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rdus Ztr befürwortet die beſſere Aufſchließung
S

des Aer en don wünſcht eine Bahn zwiſchen Friede

Aba giinsberg
t t ft dringt auf beſſere Verbindungen der
Abg hleswſa r mit Berlin

Provinz Senroih konſ bittet um Auſſchlleßung des Weſter
v c Vahnen die namentlich nach dem Siegerlande

walde gihren ir äußert Bahnwünſche für Heſſen Naſſaufüdeg e r wünſcht die Herſtellung einer direkten
rig zwiſchen Potsdam und Spandau zur weiteren Auf

Berbit des Weſthavellandes
ſchließt Haarmann ul betont u a die Notwendigkeit einer

Ab von Bommern nach Witten mit einer Ruhrbrücke
Bahn Löſcher konſ wünſcht eine beſſere Verbindung von
W iſt der Küſte und bittet die Wünſche von Eiſenbahn
ribwalhei Verſetzungen möglichſt zu berückſichtigen

Meyer Diepholz nl empfiehlt die Herſtellung einiger
A W erbindungen in Rheinland und Weſtfalen

e WMaltewitz konſ befürwortet den Bau einer Bahn von
S ſwedt über Gartz zum Anſchluß an die Berlin Stettiner

e Rednerliſte iſt erſchöpft Die Vorlage geht an die Budget
wommiſſign die Beratung des von Mitgliedern aller Parteien

Sllen Antrages v Schendendorff il u Gen auf
un derung des Handfertigkeitsunterrichts
s wird in dieſem Antrage u a die Vermehrung der ſtaat

n langtverlangtDie Kommiſſion

Aog v Schenckendorff ul begründet den Antrag mit dem
Hinweiſe auf den geſundheitlichen und den Formenſinn des
Kindes entwickelnden Wert des Handfertigkeltsunterrichts Jn

rankreich ſei dieſer Unterricht ſchon ſeit 1882 obligatoriſch in
die Schulen eingeführt auch in Amerika und England ſtehe er
in voller Blüte Auch unſer Reichsamt des Jnnern habe ſeine
hohe Bedeutung auerkannt Es ſei alſo notwendig daß der
lechniſchen Erzlebung jetzt ein wärmeres Intereſſe entgegen

e hbgg Schmedding Zir Eickhoff rſ Vp und Münſter

verg frſ Vg ſchliehen ſich den Ausführungen des Redners an
und einpfehlen der Regierung ſeinen Anregungen baldigſt zu

rechen z ieng Antrag wird zur Berückſichtigung überwiesen

Es folgt die Beratung des Antrages Brütt und Gen
auf r äition des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts der

iverſit elmr h ngeibrecht fk bittet die Negierung die von der Land

beantragt Ueberweiſung zur Berück

wirtſchaftskammer geäußerten Wünſche bei der Reorganiſation ſch
des Jnſtituts zu berückſichtigen Keine Provinz ſei an hiſtoriſchen
HNeberlieferungen auf landwirtſchaftlichem Gebiete ſo reich wie
SchleswigHolſtein

Abg Wolgaſt frſ Vp unterſtützt ebenfalls den Antrag
Der Antrag wird zur Erwägung überwieſen
Es folgt die Beratung des Antrages Eickhoff frſ Vp und

Gen betr die Gewährung venſionsfähiger Zulagen an die
Direktoren der ſechsklaſſigen höheren Schulen Die Zulagen
ſollen in den Orten der erſten Servisklaſſe und mit mehr als
50,000 Zivileinwohnern 300 Mark in den übrigen Orten
600 Mark betragen

Abg Eickhoff frſ Vp betont daß ein ſachlicher Einwand
gegen den Antrag von keiner Seite erhoben ſei Er loſſe ſich
auch mit geringen Mitteln durchführen da es ſich nur um
32 Schulen handle

Abg Dr Berndt ntl ſtimmt dem Antrage durchaus zu Die
betreffenden Direktoren ſeien bei der letzten Aufbeſſerung der
Beamtengehälter übergangen worden

Ein Regierungskommiſſar widerſpricht der letzteren Auf
aſſung

Die Abgg Dr Arendt fk und Glattfelter Ztr treten eben
folls für den Antrag ein

Er wird der Regierung zur Berückſichti gung überwiesen
An letzter Stelle ſtehen Petitionen auf der Tagesordnung
Als Material überwieſen werden Bittſchriften um andere

Regelung der Einkommens und Dienſtverhältniſſe der Kommunal
forſtbeamkten des Regierungsbezirks Wiesbaden um Förderung

der Sittlichkeit durch Einſchränkung des Schlaſſtellenweſens und
Herſtellung der vollſtändigen Sonn und Feiertagsruhe für den
Gewerbebetrieb ſowie um Einführung des obligatoriſchen
Schwimmunterrichts in den Schulen

Eine Reihe von Petitionen um einheitliche geſetzllche Regelung
der Beſoldungsverhältniſſe der Leiter Lehrer und Lehrerinnen
an den öffentlichen Mi ttelſchulen nebſt den Rektorats
ſern will die Kommiſſion zur Berückſichtigung überwieſen
ehen

Der Lommiſſionsantrag wird von den Abgg Dr Verndt ul
Ernſt Frſ Va und Wolgaſt Frſ Vp lebhaft befürwortet von
dem Abg Frhr v Erffa konſ und von einem Regierungs
koumiſſar als zu weitgehend bekämpft

Das Haus beſchließt nach dem Kommiſſionsantrag
lebergang zur Tagesordnung wird beantragt für Petitionen

um Aufbeſſerung der für höhere Lehranſtalten geprüften
geich enlehrer Beſoldungserhöhung andere Amtsbezeichnung
Verminderung der Pflichtſtunden
ſie h W FlMenckendorff ul hält die Wünſche der Zeichenlehrer

erechtigt
Nach kurzer Beratung werden dieſe Petitionen mit Rückſicht

an eſe Wwachen Beſuch des Hauſes von der Tagesordnung

a ateriglüberweiſung erfolgt bei den Petitionen um
ufbeſſerung der ſemingriſtiſch gebildeten Lehrer

an den ſtaatlichen höheren Schulen und deren Vorſchulen
ine Witwe Klein in Wiesbaden bittet um eine laufende Unter
uneung aus Anlaß des durch eine Verletzung auf einer Polizel

gche derbeigeſührten Todes ihres Ehemannes Die Regierung
Leben e Anerkennung eines Rechisanſpruches die Prüfung der
Henslage der Petentin zugeſagt Mit Rückſicht hierauf erfolgt
Dergang zur Tagesordnung ebenſo bei einigen anderen Vitt
riften von rein perſönlichem Jnutereſſe
d Haus vertagt ſich

nut chſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Jnterpellation betr den
nen des Schanſpielhauſes Zweite Beratung der Novelle zum

ommen und Ergänzungsſteuergeſetz

S Schluß gegen Uhr
Kuskand

v Graf Goluchowskioch der Zeit will der erſte Oberhofmeiſter Fürſt Lichten
wögllchetantdeitsbolber zurücktreten an ſeine Stelle wird
G erweiſe der jetzige Miniſter des Aeußeren Grafuchowki treten

vvwot toaaaaeaeen

S

Kurſe zur Ausbildung von Lehrkräften für dieſen Unter R

Der Vatikan
Vor einigen Tagen hatte der amerikaniſche Botſchafter beim

Quirinal zu Ehren des in Rom weilenden Monſignore Jreland
mehrere Kardinäle zu Tiſch eingeladen Soeben erging nun
ein Rundſchreiben das den Kardinälen ein für allemal verbietet
Einladungen bei dem am Quirinal beglaudigten Diplomaten
anzunehmen

Zweite Haager Friedenskonferenz
Obſchon zurzeit noch nicht genau feſtſteht daß die r

Friedenskonſerenz im Haag in dieſem Jahre zuſammen

der Kammer unverzüglich einen Kredit von 75,000 Fl für einen
würdigen Empfang der Delegierten beantragt

Die franzöſiſchen Wahlen
Der Temps welcher den radikalen Block während der

Wahlen bekämpft hat ſagte Die Wahlen haben glänzender denn
je den Beweis geliefert daß das republikaniſche Regime
in Frankreich allgemeine Zuſtimmung hat Nicht ein
einziger ernſthafter Kandidat iſt diesmal für eine andere
Regierungsform eingetreten Die Oppoſition hatte unrecht den
Wahlkampf unter dem Schlagwort der Kirchenfrage zu führen
Frankreich will vom Klerikalismus nichts wiffen
ebenſowenig wie vom Kollektivismus denn trotz einzelner
Erfolge der geeinigten Sozialiſten kann man annehmen daß
dieſe Partei der Kammer nicht gefährlich ſein wird Die

adikalen welche zahlreicher denn früher in die Kammer zurück
kehren ſind endlich von der ſozialiſtiſchen Diktatur befreit
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Entgegen der Meldung daß alle unter der Anſchuldigung der
Teilnahme an den Ausſtandsbewegungen im Norden feſt
enommenen Perſonen in Freiheit geſetzt worden ſeien wird

eſtgeſtellt daß Graf Beauregard und Breffolles ſich noch
immer in Haft befinden

Spaniſche Schutzzollpolitik
Deutſchland verſtändigte die ſpaniſche Regierung daß auf

Grund des neuen ſpaniſchen Zolltarifs weder ein Handelsvertrag
noch ein Proviſocium abzuſchließen ſei ähnliche Erklärungen
gaben der Magdb Ztg zufolge England Frankreich und die
Schweiz ab

Die ruſſiſchen Wirren
Eine Bande von ruſſiſchen Revolutionären ermordete mit

Dolchen und Beilen im Diſtrikkt von Wenden einen Grund
rer ſowie deſſen Frau und Sohn und verletzte deſſen Tochter

er
Der ruſſiſche Geſandte in Kopenhagen v Jswolsky wird

Donnerstag in Petersburg erwartet Seine Ernennung zum
Miniſter des Auswärtigen ſcheint entſchieden zu ſein

Der engliſch türfiſche Konflikt
Die Donnerstag überreichte engliſche Note ſcheint in

Konſtantinopel Eindruck gemacht zu haben Es haben wieder
holte Beratungen ſtattgeſunden Am Sonntag ſtaitete Nedſchib
Melhame Effendi im Auftrage des Sultans dem eng
liſchen Botſchafter in Angelegenheit der Tabakfrage einen
Beſuch ab Die Pforte ſcheint geneigt zu ſein die engliſchen
Forderungen zu erfüllen Der Widerſtand liegt beim Sultan
Es iſt jedoch ein friedliches Nachgeben zu erwarten
wenn auch vorher von türkiſcher Seite verſchiedene Vorbehalte
und Ausflüchte verſucht werden dürften

c

Jm engliſchen Unterhanſe fragte Lonsdale konſ

treten wird hat der holländiſche Miniſter des Auswärtigen bei G

ſtraße

Der Könlg v detjtwen e a iſt der mächtigße Herrſcher dieſes Teile

Pöbelherrſchaft in Guadelonpe
Das Staatsdepartement in Waſhington hat von dem amerika

niſchen Konſul auf Guadeloupe die telegraphiſche Meldung er
balten daß ſchon ſeit Wochen wegen der franzöſiſchen
Parlamentswahlen dort Aufruhr herrſcht und die Stadt ſich in
den Händen des Mobs befände Von San Domingo iſt ein
amerikaniſches Kriegsſchiff nach Guadelonpe beordert worden

e

m erſten Wahlbezirke von Guadeloupe iſt der Sozialiſt
rault Richard gegen Gerville Réache radikaler

Republikaner gewählt worden Jm zweiten Wahlbezirke wurde
der Sozialiſt Legitimus gewählt

v Hilfsaktion für San Francisco
le Nordd Allg Ztg ſchreibt Eine Hilfstätigkeit fürdurch das Unglück in San Francisco in a geratene

Deutſche iſt im Gange Dir Ausweispapiere der Betroffenen
ſind faſt durchweg verbranut ſo daß der Nachweis der Reichs
angehörigkeit nicht zu erbringen iſt Der deutſche Konſul be
gnügt ſich daher damit daß Perſonen die die Hilfe des Konſulats
in Anſpruch nehmen die Reichsangehörigkeit in irgend einer
Weiſe glaubhaft machen Für die Fahrt nach New York erwirkt
der Konſul von den Eiſenbahnen je nach dem Bedürfnis Preis
ermäßigung oder Freifahrt

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Vurgſtraße 38 7 Mal

Aufgeboten Fabrikarbeiter Auguſt Gneiſt u Lulſe Kohl
Talſtr 19 u Dölauerſtr Hausdiener Otto Sommer i

Sophie Schmied Felſenſtr 74 u Laupheim
Geboren Tiſchler Karl Donath Paul Wittekindſtr 24

Geſchirrführer Hermann Schotte T Martha Feldſtr
Reſtanratenr Hermann Hauboid Margarete Schulberg
Former Paul Jung Erna Reilſtr 104 Schloſſer Kari
Strube Karl Rich Wagnerſtr 30

Geſtorben Strommeiſter Guſtav Knöpfle Ehefranu Luiſe geb
Bernhardt 59 J Schleuſe Heizungstechntker Paul Opel
totgeb Angerweg 5b Wwe Friederike Freyer geb Hammer 64J
Eichendorffſtr 30 Wwe Leopoldine Lichtenfeld geb Reinicke

75 J Mötzlicherſtr Wwe Hermine König geb Hübner 74 J
Geiſtſtr 35

Standesamt Halle S Steinweg 7 Mai
Aufgeboten Chemiker Hans Ehrenberg und Charlotte Windes

heim Weerſeburgerſtr 11 und Landwehrſtr 25 Tiſchler Georg
Hoffmann und Martha Hempel Thomaſiusſtr

Eheſchließung Photograph Artur Petzold und Marie Etzdorf
Eilenburg und Leipzigerſtr 24
Geboren Kaufmann Schya Mühlbauer T Johanna Talamt

Glaſer Otto Berger Erich Beeſenerſtr
Drogiſten Wilhelm Krauſe Johanna Bernhardyſtr 24
Klempner Ludwig Koch Kurt Jacobſtr 289 Banarbeiter
Nichard Stöber Walter Ludwigſtr 21 Fabrikarbeiter
Hermann Strich Helene Schloſſerſtr 10 Barbier und
Friſeur Friedrich Zöhler Helmut Mansfelderſtr 43 Bäcker
meiſter Robktt Zaunder S Paul Ranniſcheſtr 21 Bergarbeiter
Ernſt Kaule Einſt Schloſſerſtr 11 Handarbeiter Edmund
Kraft Charlotte Schmiedſtr 31

Geſtorben Konditors Max Rühle Ehefrau Martha geb
Müller 39 J Torſtr 15 Schloſſers Karl Matthes T Erna
2 J Kellnerſtr Eiſenbahnzugführers Franz Opitz S Max
8 J Thomaſiusſtr 17 Tiſchlers Wilhelm Braudt S Otto
2 J Friedrichſtr 56 Witwe Auguſte Querfurt geb Rappſilber
65 J Klinik Schloſſerlehrling Friedrich Witte 17 J Klinikh

ob die deutſche Regierung eine Verſicherung abgegeben habe
daß ſie nicht in der Lage ſei die Pforte bei der Austragung
der Frage hinſichtlich der Singi Halbinſel zu unterſtützen
Parlamentsunterfekretär Rünciman erwiderte in Vertretung
Sir Edward Greys Wir wurden von der deutſchen Regierung
benachrichtigt doß kein Grund für die Zeitungsmeldung vorliegt
daß das Vorgehen der Pforte bezüglich der ägyptiſchen Grenze
irgend eine Ermutigung erhalten hat Die Meldung wurde mit
Beifall aufgenommen

Arbeiters Stephan Heyda T Minng 6 Mon Klinik Bahn
arbeiters Paul Ardelt T Meta 9 J Streiberſtr Gaſt
wirts Karl Schäffner T totgeb Talamtſtr 9 Kgl Bergrat
Karl Deicke 40 J Bergmannstroſt Witwe Friederike Pauly
geb Duft 74 J Glauchgerſtr 10

Answärtige Anfgebote
Buchhalter Kurt Jödicke u Alma VBerthold Leipzig Lindenau

Schmied Hermann Ruſch u Emma Grele Halle u Bernburg
Handlungsreiſende Heinrich Pothen u Margarete Nagel Köln

Balfour konſ wünſchte Aufklärung über den Streitfall mit
der Türkei und ſagte Die Oppoſition läßt es ſich angelegen
ſein die Regierung durch Stellung von Fragen über dieſen
Gegenſtand nicht in Verlegenheit zu bringen ſie iſt aber der
Meinung daß es allgemein mit Genugtunng begrüßt werden
würde wenn der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Aus
kunft darüber geben wollte Sir Edward Grey beſtätigte in
längerer Rede die Meldung betreffend die britiſche Note an die
Türkei und ſchloß nachdem er eine Schilderung von dem Ver
lauf der Angelegenheit gegeben hatte mit den Worten Wir
haben um eine zuſtimmende Antwort innerhalb
von zehn Tagen erſucht Der Umfang der Forderungen
der Pforte ſowie Ton und Charakter der türkiſchen
Mitteilung an den Khedive hat es unmöglich gemacht
die Regelung auf unbeſtimmte Zeit zu verſchieben
Das iſt auch der Grund weshalb wir jetzt auf Erfüllung
unſerer urſprünglichen Forderung auf gemeinſame Feſtſtellung
der Grenze dringen Jch denke ich darf für die Regierung in
Anſpruch nehmen daß ſie große Geduld und Mäßigung an den
Tag gelegt hat die letzte Entwicklung der türkiſchen Forderungen
wurde aber wenn ſie zugelaſſen würde die Türkei in eine
Stellung vringen welche eine wirkliche Gefahr nicht allein für
die Freiheit des Suezkanals ſondern auch für die

reiheiten Aegyptens und die Sicherheit der
ynaſtie des Khedive ſein würde Die Regierung konnte

gegenüber dieſen Fragen nicht gleichgültig ſein und ihre Wichtig
keit macht es nötig daß wir jetzt auf eine Beilegung auf Grund
lage der Grenze Aegyptens drängen wie ſie unbeſtritten und
ungeſtört ſeit ſieben Jahren beſtanden hat
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Jn Athen ſind 14 engliſche Kriegsſchiffe eingetroffen Admiral
Lord Beresford ſowie die höheren Offiziere wurden vom
König empfangen

Die engliſchen Kreuzer Arrogant und Amethyſt in Gibraltar
erhielten geſtern plötzlich den Befehl auszulaufen Die Be
ſtimmung iſt unbekannt wahrſcheinlich die Levante Die
Schiffe verließen den Hafen

Die Kämpfe in NordNigerig
Aus Zungeru North Nigeria meldet das Reuterſche Bureau

Jn Hadeljta ſechs Meilen von Kano fand am 3 d M ein
fünfſtündiger Straßenkampf zwiſchen britiſchen Truppen
unter dem Befehle des Oberſten Lawry Cole und der Be
völkerung von Hadeüjla ſtatt Europäer erlitten hierdurch keine

und Halle Militäranwärter Hermann Klantky und Jda Birth
Elbing u Gr Arnsdorf Bergmann Otto Schröder u Friederike

Berger Neuhelfta u Kroſigk Maurer Edmund Friedrich und
Emma Müller Paſſendorf und Schlettan Eiſenhobler Ernſt
Müller u Anna Lücke Halle u Böllberg Fabrikarbeiter Karl
Schotte u Emma Haftenberger Halle u Wengelsdorf

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

mäßig warm Strich9 Mai Teils heiter bei Wolkenzug

regen e10 Mai Vielfach heiter warm Strichwetſe Regen
11 Mai Angenehm meiſt heiter mit Wolkenzeg normal
12 Mai Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül ſpäter ſtrichweiſe

Regen kühl Gewitter
Meteorologiſche Station zu Halle

Mai e e9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,s 766,8e e 55Rel Fenchtig keit 55Kind O2 N1Maximum der Temperainr am 7 Mai 24,80 C
Minimum in der Nacht vom 7 zum 8 Mai 10,59 C
Niederſchläge am 8 Mai 7 Uhr morgens 0,2 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
i Erich Beuthner für das Feuilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
NRomacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

7 3 ausprobiert deshalbSie haben ihn noch nicht eben deren
heute noch im nächſten Geſchäfte zu fordern Luhns Waſh
Extrakt mit Rotband Sie werden bald einſehen daß e ſie
wenig S ehe n J e Wuſchen vitjede tüchtige Hausfrau gerne zum Hauspuund womit man flolt vorgan arbeiten kann Echten Lubuns

Verluſte ſonſtige Verluſte ſind noch unbekannt Der Feind
wurde geſchlagen der König gefangen genommen fraue iſt inebrauchen jetzt ſaſt alle erfahrenen Hausfrauen undſotgedeſſen auch überall in jedem beſſeren Geſchäft zu haben

0 e nmilIel LieblIich ne bekömmlich lempfehlen zu mwässigen Preisen

Pottel Brosows
Wein Grosshandlung



Was
Einzelne Blusen

Von der Reise
zur ü elc

Walther MausZalintechmniker Gr Steinstr 8 I

SFirümpfe in jeder Stärke
4uerden gut augeſtrickt bei
H Schnece Nachf Gr Steinſtr 84

Glänzendes Vnternehmen
Mit geringem Kapital ohne Riſiko

Der bekannte überans rentable
Schieß Antomat IHubertug

mit Gewinn Answeis bei Treffſchuß iſt für
S Halle a S und Umgegend in Vertrieb zuS uübergeben Mit 2000 Mk Kapital iſt ſol

S ventem Unternebhmer Gefellſchaſt oder einer
h enerzgiſchen Perſon Gelegenbeit geboten

h beobes Jahreseinkommen event von 10 000
e Mark aufwärts zu erzielen ohne Riſiko

Genanune Aunskumft erteilt der Fabrikant

Alfred HrebsKöln a Rh

Jn unſerem Verlage erſchien ſoeben

Skener und Gebühren
Ordunngen

der

Stadt Halle a S
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von MRolly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk

Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Nechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staaksgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu einpſehlen Sie wird nicht
unwefentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verſolgt die nnabwendbare Laſt der Stenern nicht
nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Villigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen

Otto Hendel VerlagHalle a S

e eeeeeeeeeeeeeeeeee e,e, e22,202702e

Carl Booch s Garl Booch s
Honey moon Schokolade Ioney moon Kakao

in Tzbeln a v iſt ebenſo wie die gleichnamige0 60 ſag Schokolade gefetzlich geſchüßttgrün et orange und wird unr n Weſag
eine a grüne 60440 080 55 BeFondant Schokolade grir 9438 93

welche ich als das beſte Fabrikat
der Neuzeit empfehlen kann

Carl Booch
orange 0,60 1,20 40verkauft
Malle Breiteſtraße 1I
Markt Roter Turm

fegn Iun Tein u Posenda
v e antiseptisches herrlich duftendes preisgekröntpatentamt Jugendl aristoſeratisehgesehützates Toilelle Pulver Aussehen Staunend
weisser Teint Keine Röte gelbe Flecken Raunzein Sommer
saprossen Pieckel Mitesser Macht das Wasser weleh
Milionenfach bewährt undals geradezn ideales Mittel bezeichnet Wirkun
ürappant Väüär Damen und Herren uwnentbehrlieh

1 Original Pack 25 Pl In Apotheken besseren
Drogerien und ParfümerienChem Fabrii OoOSEXNDA G m b II Posen O 246

n

Sport W

grösstem Spezialgeschüäft

Theodor Lühr

Reichhbaltigsle Auswahl in jeder Preislage Solide Verarbeitung
Anzüge

für Kuahben

Kleider
für Mädchen

Einzelne Hosen EFinzelne Röchke

inderwagenen und Leiterwageneſte Fabrikate in allen Preislagenrege ie am vorteilhafſteſten in dem

dieser Rranche
Halle a neben M SchneiderMitglied des Makatt Sparvereins

Ilerrenzimmer und Privatbureau

so Wie

Kanzlei und Kontor Möbel und Einrichtungen
Nur erstklassige Fabrikate

Shannon Registrator Co
Aug Zeiss Co

Zentrale Berlin Leipzigerstr 126 I
Erste und älteste Firma dieser Branche in Europa

auf allen Ausstellungen
Goldene Hedaillen Paris 1900 und St Louis 1904

Kataloge kostenlos

Höchste Auszeichnungen

T

omüomdanpf lärheret u chemische Reinigungsanstalt

Barbaraſtr 2a Halle S Fernſpr 2923
Beſitzer Hahnemann KöhlerGeiſtſtr 29 Ludwig Wuchererſtr 55

Merſehnracrgg 5 Zwingerſtr 23Eigene Läden 06 Gr Steinſtr 34
Annahmeſtellen in allen e c lee durch Plakate kenntlich

Tadelloſes Reinigen wie Färben u e
Kindergarderoben Dekorationsgegenſtänden Teppichen ee

Dekatur neuer Stoffe
Sorgfältige Wäſcherei und Spannerei von Gardinen

Stores 2c mit Appretur Anuf WeAbbolung und Zurücklieſfernng koſtenlos durch ünſer Geſchirr

Für Fahrrad und
Automobil die zuverläſſigſte Bereifung

Pneumatic
Die Herſtellung jedes einzelnen Reifens wird von Fach

leuten überwacht und kein Reifen verläßt die Fabrik
welcher nicht vorher auf ſeine Verläßlichkeit geprüft iſt

v v

Ornithologiſcher Zentralverein für Sachſen u Thür

Generalversammlung
Donnerstag den 10 Mai 1906 rris 8 Ubrin Kohls Reſtanrant Königſtr 4

774 ung 1 Jabresbericht 2 r rnerlanne des Vereins
kaſſierers und Bericht der Reviſoren 3 Bericht über den Stand der
Bibliothek 4 Bericht über das vor 4gder Käſigmaterial

Leipziger Straße 94

owmpfiohlt

Bruno Pre
Leiprigerstrasse 100

Kragen Lätze Mützen etc

Chr Voigt
Leipzigerstr 16 Tel 2066

lag

krätjabrt Aunnan

Gemüse Blumen und
landwirtschaftl Samen

Kleesaaten aller Art
Runkelrüben

beſte Sorten großes Lager

in 45 der beſten Sorlen

Grassamen
Do für hieſigen Boden

bewährteſte Miſchung

Japan Blumenraven
Schönste Florblumen

in 300 der beſten Sorten
Samen für Einfassungen

Samen von Schlängpflanzen

Bresäner
Balkon Mischung

Ein Pracht Kortiment
ſchnellrankender reich und dankbar
blühender Schlingpflanzen u ſchböner
teils wohlriechender Blumen in ſchön
ſten Farben Herrlich zur Schmückung
von Fenſtern Balkons Veranden
Le Feſtons8 Wochen iſt ein Balkon vollſtändig damit berankt und entwickelt
ſich von Anfang Juni bis zum Herbſt
ein herrlicher Blumenflor

a Portion 40 Pfg
a

Knollen und Zwiebel
Gewächse

Blumendünger Düngemittel

Moritz Bergmann
Samenhandlung

Markt HirſchApotheke

Rass Salat Pfund 14Schinkenschmalz 3
Pökelknochen vWurstsehmalzvlc nennen 20mich
W Nietseh b ean

sen Leipzigerſtr 77
Vertrauliche Ausküuſte

iber Vermögens Familien undrwan Cerbälnkſe anf alle vbe
der Welt erteilen ſehr gewiſſenba
Beyrich Greve Halle a

5 Anträge anf
Abhaltung einer Ausſtellung pro 1907 6 Vorſtandswabl

Der Vorſtand
les Anuseunftsburegu

48 Fernſpr 3144
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